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Karlsruher
Sonntag , 18 . November IttOtt

Grvhhrrrvgknn Baden.

Hrnennungen, Zersetzungen , Aurußesetzunzeu rc.
der etatmäßige » Beamten der

G-hult- U. fi« . ^ bi- ^
sowie

Hrueuuunge » , Merfetz»«- «» n .
vo« nichtetatmaßige » Beamte«.

Aus dem Bereiche des Grotzh. Ministeriums des Grotzh.
Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten.

— Staatseisenbahnverwaltung. —

Beflrdert :
zum Stationsvorsteher :

Stationsaufseher Franz Blattner in Kappel b. L .
Wagenwärter Jakob Zäh in Basel wurde zum Bkchnsteig-

schaffner ernannt .
Bestätigt:

alsEisenbahngehilfe :
Militäranwärter Johann Gerold von Osterburken.

Vertragsmäßig »ufgevomm «« :
als Lokomotivheizer, :

Theodor Jhki von Malsch;
als Wagenwärter :

Karl Wagner von Stratzburg ,
Kranz Bohner von Tiefenbach, >
Joseph Schmid von Hoppetenzell.
Kranz Lumpp von Ettlingenweier ,
Kriedrich Kretz von Durlach ,
Peter Korber von Olfen ;

. als Schaffner : , i
Joseph Glanz von Heckfeld,
Johann Gerne : von Leibenstadt,
Kriedrich B a u m a n n von Müllenbach,
Adam Wurth von St . Ilgen ,
Christian Ehret von Weisweil ,
Gustav Dolch von Schlüchtern,
Albert Köchlin von Weisweil,
Johann Bau mann von Unterbalbach ;

als Güterschaffner : ' i -
Johann Faden von Emmingen ab Egg.

Versetzt:
die Eisenbahnassistenten :

Karl Sütterlin in Brennet Rh. nach Lörrach,
Heinrich Bogt in Mannheim Jndustriehafen nach Heitersheim ,
Karl Schnerr in Steinbach nach Eberbach,
Ludwig Vollmer in Pforzheim nach Mannheim Industrie -

Hafen,
Karl Ruf in Haagen nach Waldkirch,
Bertold Krümmel in Freiburg nach Schallftadt ;

die Eisenbahngehilfen :
Wilhelm Buchmüller in Kenzingen nach Freiburg ,
Otto Wetzel in Kehl nach Donaueschingen,
Ludwig Klingenfutz in Neckarelz nach Freiburg ,
Manfred Keller in Schlierigen nach Müllheim ,
Hermann Häg in Heitersheim nach Freiburg -Wiehre .

die Bureaugehilfen :
Kranz Wiedtemann in Bruchsal nach Singen ,
Manfred Eckert in Bammental nach Mannheim ,
Julius Trapp in Kehl nach Mannheim .

Zuruhegesetzt:
Zugmeister Wilhelm Blos in Heidelberg unter Anerkennung

seiner langjährigen treuen Dienste,
Stationsvorsteher Johann Steuer in Nennkirch unter Aner¬

kennung seiner langjährigen treuen Dienste,
Wagenwärter Wilhelm Eidei in Lauda unter Anerkennung

feiner langjährigen treuen Dienste.

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Justiz ,
des Kultus und Unterrichts .

Ernannt :
Äerichtsvollzieherdienstverweser Andreas Armbrust er beim

Amtsgericht Mannheim zum nichtetatsmätzigen Gerichtsvoll¬
zieher.

Veamteneigenschaft verliehen:
dem Diener Friedrich Kirchenbauer am physikalisch-

chemischen Institut der Technischen Hochschule,
der Maschinenschreiberin Rosa Kettner beim Amtsgericht

Mannheim .
> Versetzt:

Gerichtsvollzieher Franz Joseph Weber in Mannheim zum
Amtsgericht Freiburg .

Beurlaubt :
Aktuar -Oskar Kupprion in der Kanzlei des diesseitigen Mi

nisteriums behufs Uebernahme einer Beamtenstelle bei der
Rheinischen Hypothekenbank in Mannheim .

Enthoben :
Aktuar Mathias Dürr in der Kanzlei des diesseitigen Mi

nisteriums behufs Ableistung der Militärdienstpflicht .

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Innern
Etatmäßig:

Dien«, Kar! Krumm beim Landesgewerbeamt I .
Versetzt:

Amtsaktua, Rudolf Edelmann von Müllheim nach Heidel¬
berg.

Entlasten:
Heize, und Hilfsdiener Albert Pracht an der Kunstgewerbe-

schule Karlsruhe behufs Uebertritts in den Dienst der Aka
demie her bildenden Künste.

Vertragsmäßig angenommen :
Heizer und Hilfsdiener Ludwig Glutschan der Kunstgewerbe

schuäe Karlsruhe .

— Großh . Landesgewerbeamt . —
Versetzt wurde» io gleicher Eigenschaft:

als Hilfslehrer -
die Gewerbe sch ulkandidaten :

Hugo Eget meyer von Heidelberg nach Bruchsal,
Karl Haungs von Mannheim nach Todtnau -Schönau ,
Alexander Küste rer von Bruchsal nach Karlsruhe ,
Karl Rebel von Konstanz nach Karlsruhe .

Zugewiesen « nrdrn :
als Hilfslehrer
die Gewerbeschulkandidaten :

Robert Gras der Geiverbeschule in Heidelberg,
Karl Lehmann der Gewerbeschule in Konstanz,
Friedrich Röih der Gewerbeschule in Mannheim .

— Großh . Verwaltungshof . —
Dir Bramtrneigrnschaft verliehen:

dem Wärter Joseph Huber an der Heil- und Pslegeanstalt
Jllenau .

Entlasten (auf Ansuchen ) :
Wärterin Emilie Luise Mü11er an der Heil- und Pflege¬

anstalt bei Emmendingen.

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen .
— Stcucrverwaltung . —

Ernannt :
Gendarm Joseph Berg meister in Gerlachsheim zum Un

tererheber in Mühlenbach, Amts Wolsach .
Versetzt :

die Finanzassistenten .'
Karl Nägele , II . Gehilfe bei dem Grotzh. Steuerkowmissär

für den Bezirk Kantern , in gleicher Eigenschaft zu jenem für
den Bezirk Mannheim - Land,

Artur Merklein , II . Gehilfe bei dem Grotzh. Steuer -
kommifsär für den Bezirk Mannheim -Land , in gleicher Eigen¬
schaft zu jenem für den Bezirk Kandern,

Steuereinnehmereiassistent Karl Kohm bei der Steuerein¬
nehmerei ll Heidelberg in gleicher Eigenschaft zu der Steuer¬
einnehmerei III Heidelberg,

Bureaugehilse Joseph Friedmann bei der Steuereinneh¬
merei III Heidelberg in gleicher Eigenschaft zu der Steuerein¬
nehmerei II Heidelberg,

Bureaugehilfe German Breinlinger beim Finanzamt
Sichern zur Steuereinnehmerei Emmendingen .

Uebertragen :
eine Steuereinnehmereigehilsenstelle bei der Steuereinnehmerei

Konstanz dem Bureaugehilfen beim Hauptzollamte Basel Karl !
Bender , j

Zur Lage des Arbeitsmarkts im Großherzogtum Baden
im Oktober 1906.

Lt .O-B. Infolge der andauernd günstigen Witerung im
Oktober, welche allenthalben noch die Arbeit im Freien er¬
laubte und den ungestörten Fortgang der Bauarbeiden ermög¬
lichte , war die Geschäftstätigkeit der badischen Arbeitsnachweiseimmer noch sehr lebhaft. Obgleich in der männlichen Abteilungdie Zahl der offenen Stellen um 1053 gegen den Vormonat
zurückgegangen ist und die Arbeitsuchenden um 1133 zugenom¬men haben, wurden doch fast ebenso viele Stellen vermittelt ,wie im September d . I . ( 7104 gegen 7154 ) . Der Vergleichmit dem Oktober des Vorjahrs zeigt , wie bisher allmonatlich,eine beträchtliche Zunahme, und zwar der offenen Stellen um
1715 , der Arbeitsuchenden um 519 und der eingestellten Per -
tonen um 1672 . In der weiblichen Abteilung übersteigt —
zum erstenmal in diesem Jahr — die Zahl der Arbeitsuchenden
diejenige der offenen Stellen , wenn auch nur um ein Geringes .

Im einzelnen wird von den Anstalten Folgendes zur Lagedes Arbeitsmarktes berichtet :
a . Männliche Abteilung:

In Dnrlach war starke Nachfrage nach Bau - und Maschinen¬
schlossern, Eisendrehern, Zigarremnachern und Erdarbeitern ,
welche nur z >nn Teil befriedrigt werden konnte .

Beim Freiburger Arbeitsamt war der Bedarf an Arbeits¬
kräften. besonders aber an Erdarbeitern , Handlangern nfw.
fortgesetzt noch grotz. Immerhin machte sich eine Abnahme der
Beschäftigungsgelegenheit insofern bemerkbar, als der Andrangder Arbeitsuchenden in verschiedenen Berufen erheblich stieg ,
z . B . im Sattler - und Tapezier- , Schreiner- und Malerhand¬werk . Auch die ungelernten Arbeiter sprechen häufiger bei der
Anstalt vor . Dagegen mangelt eS an Blechnern und Maurern .

In Heidelberg, wo über 200 Arbeitskraft mehr verlangtwaren , wie im Oktober v . I ., konnten erst in der zwdiren Hälftedes Berichtsmonats , nachdem das Angebot von offenen Stellen
etwas nachgelassen hatte , die erforderlichen Arbeitskräfte in
genügender Zahl geliefert werden.

Beim Arbeitsamt Karlsruhe war Mangel an Schneidern und
Schmieden, Ueberflutz an Sattlern und Tapezierern , Schrei¬nern » Schuhmachern und ungelernten Arbeitern.

In Konstanz war vielfach Mangel an geeigneten Arbeits¬
kräften ; selbst für Erdarbeiter war genügend Beschäftigung
vorhanden ; der Bedarf an Schneidern konnte nicht gedecktwerden .

Bei der LSrracher Anstalt fehlte es an Schreinern , Maurern ,
Glasern und Schneidern ; beim Offenbnrger Arbeitsrurchweiswaren Schlosser ( auch Maschinenschlosser ) und Eisendreher ge¬
sucht , und in Waldshut Schreiner und Maler .

Durch grosse Bautätigkeit in Müllheim und Umgegend er¬
hielten Maurer , Zimmerleute und Handlanger durchweg Be¬
schäftigung, während die Nachfrage nach landwirtschaftlichen
Hilfskräften wesentlich zurückgegangen ist. Der Mangel an

i Lehrlingen hält immer noch an .
Die Pforzheimer Schmuckwarenindustrieist zurzeit sehr gut
schäftiat ; es fehlt sogar an braanchekundigen Arbeitern . In
r Landwirtschaft hat das Stellenangebot naturgemäß nachze -Versetzt * c der

m »°ch SchM -
j

, . . . . . . ! Möbelschreiner, von letzteren ein großer Teil auswärts aufsdie Steuereinnehmereiasslstenten : > Land . Viele Arbeitsuchende ziehen aber vor, wieder abzureisen»Emil Weser bei der Steuereinnehmerei l in Mannheim m ! ^he sie Arbeit aufs Land annehmen. — AuS für ungelernte Ar- ' ' — ' L - : -rr - - - — ^ ra . _ " "gleicher Eigenschaft zur Steuereinnehmerei H in Karlsruhe ,
Johann Straub bei der Steuereinnehmerei III in Mann¬

heim in gleicher Eigenschaft zur Steuereinnehmerei I daselbst.
Enthoben auf Ansuchen :

die Untererheber :
lleberle in Leopoldshafen,
Martin Willst in Buchheim , Amt Freiburg .

Zollverwaltung . —
Ernannt :

Grenzausseher Julius Bayer in Mannheim zum Revisions¬
aufseher.

« ersetzt :
Postenführer Stephan Seele in Riedern nach Oberschwör¬

stadt unter Enthebung von den Geschäften eines Posten -
sührers ,

die Grenzaufseher :
Friedrich Simon in Wangen nach Gailingen ,
Johann Scherer in Dietingen nach Crzingen ,
Franz Anton Hofmann in Ofteringen mäh Ueberlingen ,
Wilhelm Weber in Ludwigshafen nach Mannheim und mit

den Geschäften eines Zuckersteueraufsehersbetraut ,
Friedrich Etzel in Riedern nach Ofteringen ,
Joseph Eiermann in Wallbach nach Konstanz,
Joseph Mutter in Oberschwürstadtnach Lörrach und
Hilfsauffeher Heinrich Seifriz ' . . - -- - --

bürg .

MSnnl . Weibl. Aus-
8SS6 2 267 11 363

12 608 2 292 14 800

7 104 1 588 8 692

in Grünwinkel nach Offen -

PtrsoxalnaSrrDlkn aus -ein SereUr -t§ ZIuluvsens .
Versetzt :

Birkenmaier , Martin , Hilfslehrer in Waltersweier , Amts
Offenburg , wird Unterlehrer daselbst ,

Dannenberger , Emil , Unterlehrer in Karlsruhe , als
Hilfslehrer an die Handelsabteilung der Gewerbeschule Dur¬
lach,

Dieb old , Laura , Schulkandidatin, als Unterlehrerin nach
Haueneberstein, Amts Baden,

Gätschenberger , Maximilian , Unterlehrer in Walters¬
weier, Amts Offenburg, wird Schulverwalter daselbst.

Hör sch , Adam, Hilfslehrer , von Heidelberg nach Oberscheff-
lenz , Amts Mosbach,

Leiber , Olga , Unterlehrerin , von Haueneberstein nach Nie¬
derbühl . Amts Rastatt ,

beiter war und ist stets Beschäftigungsgelegenheitvorhanden ,
d . Weibliche Abteilung.

Die Beendigung der hauptsächlichsten Feldarbeiten, sowie die
Rückkehr aus Saisonstellen hat einen erheblich vermehrten Au»
zug von stellensuchenden Mädchen gebracht , wodurch die Gesucheder Dienstherrschaften etwas leichter als bisher erledigt wer¬den konnten. Nur sind , wie das Arbeitsamt Freiburg berichtet.Stellen für Küchenmädchen in Hotels und iWrtschaften schwer
zu besetzen .

Im ganzen wurden bei den 15 badischen Verbandsanstalten
: im Oktober 1906 gemeldet :

! Verlangte Arbeitskräfte (offene
> Stellen ) .

Arbeitsuchende überhaupt (ein¬
getragene) . 12608

i Eingestellte Personen (vermittelte
; Stelle » ) .
? Es kamen sonach auf je 100 offene Stellen für männ¬

liche und weibliche Personen 140,2 bzw. 101,1 Arbeitsuchende ;von je 100 männlichen und weiblichen Arbeitsuchenden wurden
56,3 bzw . 69,3 eingestellt und von je 100 offenen Stellen fürmännliche und weibliche Personen wurden 79,0 bzw. 70,0
durch die Verbandsanstalten besetzt.

Ferner wurden durch die Arbeitsnachweiseinrichtungen von5 Bäckerinnungen ( Freiburg , Heidelberg , Karlsruhe , Mann¬
heim und Pforzheim ) , 4 Metzgerinnungen ( Freiburg , Heidel¬berg , Karlsruhe und Mannheim.) , 3 Barbier - , Friseur - und
Perückenmacherinnungen ( Heidelebrg , Karlsruhe und Mann¬
heim ) und 1 Schneidermeistervereinigung (Mannheim ) im
ganzen für männliches Personal gemeldet : 418 offene Stellen .692 Arbeitsuchende und 324 besetzte Stellen .Die Stellenvermittlungseinrichtungen für weibliche Personenvon 17 gemeinnützigen und konfessionellen Wohltätigkeitsanstal¬ten ( 2 in Baden , 1 in Bruchsal, 2 in Freiburg , 2 in Heidel¬berg , 5 in Karlsruhe , 1 in Konstanz , 3 in Mannheim und 1in Pforzheim ) verzeichnten im Oktober insgesamt 2137 offeneStellen , 1815 Arbeitsuchende und 951 Stellenbesetzungen.

KtercrLur .
Der „Kleine Brockhaus".

Der „Kleine Brockhaus " . Mit dem soeben erschienenen zwei->
, be» Bande ist die neue Ausgabe von „ Brockhaus ' Kleinem Kon-

Linden . Joseph, Unterlehrer in Gottmadingen . als Hrlfs - vers-atwns -Lexikon " vollständig geworden . Wie eng die Firmalehrer an Handelsabteilung der Gewerbeschule Weinheim . Brockhaus mit dem Namen Konversations- Lexikon verknüpft istReichenbach . Erika, Schulkandidatin, als Unterlehrerin und was der „ Grosse Brockhaus " mit seinen 17 Bänden darstellt
nach Wolfenweiler, Amts Freiburg . und leistet , dürfte allgemein bekannt sein . Aber auch der

Rottengatter . Jda , Schulkandidatin . als Hilfslehrerin „Meine Brockhaus" ist in seiner Art ein großes Werk. Seine
nach Radolfzell, Amts Konstanz, „Grütze" liegt in seiner „ Kleinheit" , d. h . in der Kunst, in zwei

Schempp , Friedrich, Zeichenlehrkandidat, zur Stellvertretung Bänden denselben Stoff des allgemeinen Wissens niederzulegen ,an Realgymnasium Karlsruhe , , wie in 17̂ Bänden . Dieses Problem konnte nur durch ganzSchneider , Otto , Unterlehrer in Niederbühl , als Schul¬
verwalter nach Rastatt ,

Schwarz , Friedrich, Zeichenlehrkandidat, an Gymnasium
Karlsruhe ,

Wenz , Eugenie, Schulkandidatin, als Unterlehrerin nach
Oos .

besondere Mittel gelöst werden: durch kleinere , aber doch klare
Schrift , kleinere Abbildungen, gedrängte Kürze des Ausdruckes,durch Zusammenfassung gewisser Tatsachen in die Form vonTabellen (Textbeilagen) usw. Was allein schon durch Ver¬
kleinerung von Abbildungen erreicht werden kann , zeigt ein«
einfache Ueberlegvng. So war es möglich, auf einer doppel-



,eiligen Tafel 40 Menschenrassen durch weibliche Kopse darzu¬
stellen . Auch die Tertsiguren ( 2000 an der Zahl ! ) sind klein,
aber sehr deutlich gehalten , so daß sie dem Text wenig Raum
nehmen und ihn doch wesentlich wirkungsvoller machen . Daß
Brockhaus di« realen Fächer bcvorzrcht , ist bekannt. Werfer:
wir einen Blick auf das Gebiet der Technik, so finden wir über¬
all das Neueste berücksichtigt ; daß dabei auch die geschichtliche
Entwicklung der einzelnen technischen Zweige behandelt wird ,
ist ein Beweis , daß der „ Brockhaus" trotz aller Popularität den
wissenschaftlichen Boden nicht verläßt . Greisen wir z . B . das
Verkehrswesen heraus , so begencn wir zuerst der Tafel : Auto¬
mobil l und II . Sie zeigt auf der Vorderseite zehn Selbst¬
fahrer verschiedenster Art nebst Anwendung. Der Textartike!
„ Automobil" gibt eine gedrängte , sehr lesenswerte geschicht¬
liche Entwicklung dieser Kraftfahrzeuge . Die nächste , das Ver¬
kehrswesen betreffende Tafel , ist die Tafel : Eisenbahnwesen I
und II . Wir suchen dort den ersten Eisenbahnwagen ( um
1800 , noch von einem Pferd gezogen ! ) ; eine Nebencinander-
stellung eines alten Eisenbahnzuges ( von 1831 ) und eines mo¬
dernen Expreßzuges ; einen elektrischen Eilzug ; einen elektri¬
schen Sckellbahnwagen ( 200 Kilometer pro Stunde ) ; einen
Benzinwagcn ; die Bostoner Hochbahn und verschiedene andere
ebenso interessante Bilder . Ten Straßenbahnen ist ebenfalls
eine zweiseitige Tafel gewidmet, die uns , trotzdem die Straßen¬
bahnen dem Alltagsleben näher stehen , manches seltene Bild
bieten . Besondere Neuheiten enthalten die physikalischen Ta¬
feln : Optik ; Schall, Elektrizität ; Wärme ; dem expcrimentier -
lustigen Gymnasiasten werden sie reiche Anregung bieten . Einen
wesentlichen Bestandteil jedes Lexikons bilden auch die Land¬
karten ; sie ersetzen zuiauimengcrrourmen einen vollständigen
Atlas . Alle Karten sind durchaus neu gezeichnet , und man fin¬
det überall die neuesten Gebictsvcränderungen , die neuesten
Eisenbahnlinien usw. Den sozialen Fragen find viele Artikel
gewidmet, die durch Beilagen (Arbeiterverficherung, Genossen¬
schaften , Streik usw . ) eine wertvolle Erweiterung erfahren . Aus
dem Gebiete der schönen Künste wird man kaum einen Namen
vermissen , und die wichtigsten Beispiele von Malerei und Plastik
sind in charakteristischen Bildern wiedcrgegeben. Es sei in dre¬
ier Beziehung nur aus die Tafeln „ Genrekunst" , „ Gotik" ,
„ Historienmalerei "

, „ Porträts "
, „ Statuen " usw . verwiesen.

Die Tafeln „ Musik " geben außer den '
musikalischen Instrumen¬

ten der Kultur - und der Naturvölker auch die Entwicklung
unserer Notenschrift, eine Seite einer Partitur usw . Ter Preis
der beiden Bände beträgt zusammen 24 M . Jede BucUand -
luicg kann den „ Kleinen Brockhaus" , den tvir nur wärinstens
empfehlen können , zur Ansicht vorlegrn .

Las Schauspielbuch . Ein Führer durch Len modernen
Theaterspielplan von Dr . Rudolf Krauß , Stuttgart . Muthsche
Verlagchandlung, ( Preis 3 M . ) Ter durch seine „ Schwäbische
Literaturgeschichte" bestens ciugesührte Verfasser bietet hier
aus 352 Seilen eine reichhaltige Auslese aus de'1 neueren und
neuesten Schauspielltteratur in Form von knappen Inhalts¬
angaben der gangbarsten Theaterstück: . Er hat seine kritische
Rundschau aus das moderne Schauspiel — annähernd die Zeit
von 1870 bis zur Gegenwart — beschränkt . Dies war freilich
schon durch die ungeheure Steigerung der modernen dramati¬
schen Produktion geboten . Tie Bühnendichter sind alphabetisch
— von d'Amirmzio bis Wildcnbruch reichend — geordnet. Je¬
der einzelne erhalt eine Charakteristik, jedes Trama wird in
scharfe kritische Beleuchtung gerückt . Für die AusnachnL aus¬
schlaggebend war nicht nur der Bühnenerfolg , sondern auch der
innere Wert und die Bedeutung des Stücks als charakteristischer
Ausdruck des Zeitgeistes oder der dramatischen Entwicklung.
Au'ßer unserer deutschen Bühncnliteratur ist aiuh das Aus¬
land , soireit es auf unserer Bühne heimisch geworden ist , ver¬
treten . So Brieux . Echegaray, Gorki , Heijermcms, Maeter¬
linck , Rostend, Sardou usw. Ten breitesten Raun : nehmen
Hauptinann und Sndcrmann , namentlich aber Ibsen ein . Sein
Schlußurteil freilich lautet , daß die befreiende Höhe noch nicht
erreicht, daß ein Shakespeare des modernen Dramas uns bis
heute versagt geblieben ist . Verfolgt das Brich auch zunächst
den mehr praktischen Zweck , beim Theaterbesuch ein Führer
und Berater zu sein , so ist es anderseits eine Ivertoolle lite¬
rarische Arbeit , die als anregende Einführung in das Drama
der Gegenwart besondere Hervorhebung verdient .

* Ganghofers Gesammelte Schriften . Volksausgabe, erste
Serie . Der unlängst erschienene Barst ) V enthält den Dorsroman
„Ter Unfried" . Die Handlung ist wie immer bei Ganghoser be¬
wegt und enthält eine Reihe kräftig spannender Situationen ,
und die Naturbilder , welche er als Nuhepuukte geschickt ein¬
zuflechten versteht, sprechen durch ihre Schönheit und plastische
Darstellung für die hervorragende Begabung des Verfassers.
„ Ter Unfricd" gehört zu den nickst häufigen Büchern, welche
inan gerne von Zeit zu Zeit wieder in die Hand nimmt . —
Band VI enthält den Hochlandroman „Ter lausende Berg",
eine Erzählung aus den bayerischen Bergen , wie sie in dieser
schlichten poetischen Form und packenden künstlerischen Wirkung
nur Ludwig Ganghoser zu schreiben vermag , der das Denken
und Fühlen seiner Bauern durch die Poesie seiner eigenen liebe¬
vollen und innigen Welt - und Naturbctrachtung adelt und ver¬
klärt . Außer den genannten Vorzügen hat die neueste Erzäh¬
lung des Dichters noch Len besonderen Reiz, daß sie durch ihr
Hauptmotiv , das drohende Naturereignis , dem braven Menschen
in ihrer schlichten Einfalt trotz aller Aussichtslosigkeit voll from¬
men Gottvertrauens die Diirn bieten , den Leser in steter
Spannung erhält und wie ein kräftig aufgebautcs Trama wirkt.

Soeben sind auch Band 7 und 8 erschienen , die den Roman
aus dem 12 . Jahrhundert „ Tie Martinsklause " enthalten , de¬
ren Schauplatz ist das wunderbar schöne Berchtesgadener Land.
Ganghoser versetzt uns in das 12 . Jahrhundert zurück , in die
Zeit der Begründung der kirchlichen Herrschaft dort und des
Kampfes derselben gegen den bisherigen Spisar , den Herrn
Wazemann . Wunderbar schön sind die Schilderungen der Na¬
tur , der menschlichen Handlungen und Gedanken, und wenn
man das Buch zu Ende gelesen hat , möchte man cs wieder von
dorn beginnen.

* Das erste , reich illustrierte Novcmberhcft von „Leber Land
und Meer"

( Deutsche Verlagsanftalt - Stuttgart ) enthält eine
Abhandlung über „Das Schwarzwaldhaus " von Julius
Müller - Gengenbach, die hier besonders interessieren wird.
Aus dem übrigen , vielseitigen Inhalt ist noch besonders der
Artikel über „ Soziale Fürsorge für Arbeiterinnen " von Eliza
Jchenhaeuser hervorzuheben.

<Kottesdiensts .
Evangelische Stadtgemeinb «.

18 . November. — Erntedankfest.
^ Uhr Militärgottesdienst : Herr Militärober -

— v He^ Stadtpfarrer Schwarz^ ^ lstenlehre : Herr 'Ltadtpfarrer AHtvcrrz .
di ^ i^ ^ ^ 0 Uhr : Herr Pfarrkandidat Doert . Or -dmatwn des , elben durch Herrn sradtpsarrer Rapp . — (415Uhr Kmdergottesdcenst: Herr Hofprediger Fischer . — 6 Uhr :Herr Stadtvikar Demuth . ^

Schloßkirche . 10 Uhr : Herr Hofprediger v . Fromme!.Johanneskirche. >410 Uhr : Herr Stadtpfarrer Hindenlang— 1411 Uhr Christenlehre : Herr Sradtpsarrer Hindenlang . —
6 Uhr : Herr Stadtvikar Maurer ,

Chrtftuskirche . 10 Uhr : Herr Stadtpfarrer Jäger . Einfüh¬
rung desselben in sein Amt durch Herrn Dekan Ebert . —- 1412
Uhr Kindergottesdienst : Herr Stadtpfarrer Rohde. —- 2 Uhr :
Andachrftunde für Taubstumme . —- 6 Uhr : Herr Stadtvikar
Seuserr .

Gemeindehaus der Weststadt, Blücherstraße 20. >412 Uhr
Christenlehre: Herr Stadtvikar Seufert .

Karl Wilhelm - Schule. 10 Uhr : Herr Stadtvikar Demuth .—> 1412 Uhr Kindergottesdienst für Mädchen: Herr Stadtpfar¬
rer Weidemeier.

Gartenftrahr 22 . >410 Uhr : Herr Stadtvikar Maurer . —
>412 Ubr Kindcrgottesdienst : Herr Stadrpfarrer Rapp .

Ludwig Wilhelm - Krankenheim. S Uhr : Herr Hofprediger
Fischer .

Diakonissenhauskirche . Vormittags 10 Uhr : Herr Hilfsgeist¬
licher Dörslinger . — Abends 148 Uhr : Herr Pfarrer Katz.

Evangelische Kapelle des Kadettenhauses. >411 Uhr Gottes¬
dienst : Herr Predigtamtskandidat Prenzlow .

Karl - Friedrich - Gedächtniskirche ( Stadtteil Mühlburg ) .
Vormittags 1410 Uhr Gottesdienst : Herr Stadtpfarrer Seufert .

Wochengottrsdienste .
Mittwoch den 21 . November.

Abends 8 Uhr Gottesdienst im Ksnfirmandensaal , Stefanien¬
straße 22 : Herr Hofprediger Fischer.

Donnerstag den 22 . November.
2 Uhr abends Kleine Kirche : Herr Stadtvikar Paul . — 8 Uhr

abends Johanneskirche : Herr Stadtpfarrer Hindenlang .
8 Uhr abends Karl -Wilhelm - Schnle : Herr Stadtpfarrer

Wjeidemeier .
Kurl Friedrich-Grdächtniskirche (Stadtteil Mühlburg ) . 8 Uhr

abends Gottesdienst : Herr Dekan Ebert .

Evangelisch - lutherische Gemeinde .
Alte Friedhofkapelle, Waldhornstraße . Vormittags 10 Uhr :

Herr Pfarrer Schemm.

Katholische Stadtgemeind «.
18 . November.

Hauptkirche St . Stephan . 6 Uhr Frühmesse. — 7 Uhr hl .
Messe. — 148 Uhr bl . Messe . — >40 Uhr Militärgottesdienst
mit Predigt : Herr Divisionspfarrcr Sander . — 1410 Uhr
Hauptgottesdicnst mit Predigt und Hochamt . — 1412 Uhr Kin¬
dergottesdienst mit Prepigtz. — 143 Uhr Christenlehre für die
Mädchen . — 3 Uhr Herrz-Jesu -Andacht mit Segen ,

Bernharduskirche. 14 ? Uhr Frühmesse. — 8 Uhr Singmesse
mit Predigt .

'—> 1410 Uhr Predigt und Hochamt . — 11 Uhr
Kindergottcsdienst mit Predigt . — 2 Uhr Christenlehre für die
Knaben. — 143 Uhr Herz- Mariä - Andacht,

Liebsrauenkirche . 147 Uhr Frühmesse. —> 149 Uhr Kindergot-
tesdienst mit Predigt . — 1410 Uhr Predigt und Hochamt. — 11
Uhr hl. Messe . — 14 2 Uhr Christenlehre für die Knaben . —
143 Uhr Herz-Mariä -Bruderschaft.

St . Bonifatiuskirche ( Goethestraße) . 6 Uhr Beichtgelegen¬
heit und Austeilung der hl. Kommunion. — 14? Uhr Frühmesse.
149 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . — 1410 Uhr Predigtund leviticrtcs Hochamt anläßlich des 10 . Stiftungsfestes des
katholischen Männcrveretns der Weststadt. — 2 Uhr Christen¬
lehre für die Knaben. — 143 Uhr Andacht zum guten Tod.

Ludwig Wilhelm-Krankenheim. 11 Uhr hl . Messe mit Ho -
milie.

St . Binzentinskapellc. 147 Uhr Austeilung der hl. Kommu¬
nion . — 7 Uhr hl . Messe . — 8 Uhr Amt mit Predigt .

Katholische Kapelle des Kadettenhauses . Samstag nachmittag3 Uhr Beichte . — Sonntag früh 7 Uhr Gottesdienst.St . Franziskushaus ( Grenzstraße 7 ) , 8 Uhr - Amt.
Für katholische Taubstumme von Karlsruhe und Umgebung:

nachmittags 143 Uhr im St . Franziskushaus (Grenzstraße 7 ) :
Predigt , hierauf Andacht mit Segen .

St . Peter - und Paulskirche. 6 Uhr Beichtgclegenheit. —
147 und 148 Uhr Austeilung der hl. Kommunion. — 148 Uhr
Deutsche Singmesse. — 1410 Uhr Hauptgottesdienst mit Pre¬
digt. — 142 Uhr Christenlehre für die Mädchen. — 2 Uhr
Herz-Jesu - Andacht . —> 3 Uhr Müttervcrein mit Predigt .

Rüppurr (Festhalle) . 9 Uhr hl. Messe mit Predigt .

<Alt - ) Katholische Stadtgrmei « de.
Aufcrstehungskirche . 10 Uhr : Herr Stadtpfarrer Boden¬

stein .

Klan - esbuchcrrrszüge.
Geburten .

8. November. Hilda Olga , V . : Emil Schäfer , Kaufmann .
Joachim Richard, V . : Tr . Rich . Lctke , Oberarzt beim Sanitäts -

ami .
Heinrich Albert , V . : Rob . Schmidt, Schlosser .
Maria Johanna , V . : Johannes Maier , Schmied.9. November. Luise , P . : Herrn. Leiber, Herrschaftskutscher.
Eugen, V . : Eugen Seiler , EisenbahnassistenL .10. November. Elsa Rosa, V . : Joh . Meile , Wagmeisler.
Luise Lconorc, V . : Hans v . Cloßmann , Oberleutnant .
Erich Alfred, V . : Friedrich Leisinger, Gendarmericvizewacht-

meister.
Hermann , P . : Gust. Kuhfeld, Gasarbeiler .
Michael , V . : Mich . Salm , Schirmhändler .
11 . November. Franz , V . : Franz Mayer , Lithograph.
Artur Ludloig, V . : Adam Krebs , Reservefithrer .
Gregor , V . : Herrn. Schwab, Fabrikarbeiter .
Hermann Ludwig Wilhelm, V . : Hermann Zelt , Architekt .
Joseph, V . : Andr . Lemminger , Bahnarbeiter .
Irmgard Anna Josephinc , V . : Lrto Feger , Kaufmann .
12 . November. Hedwig Rosa, V . : Tavrd Schenk , Schmied.
Elsa Regina , V . : Aug . Schmid, Postbote.
Willi Friedrich Max , V. : Emil Klumpp, Postschaffner.
Hans Albrecht , V . : Dr . Moritz Straus , Rechtsanwalt .
13 . November. Klara , B . : Emil Fäyer , Metallschleifer.
Otto "Ferdinand Walter , V . : Fcrd . Meyer , Buchhalter.
Emma , V . : Johann Heil, Maurer .
Elsa , V . : Karl Kiefer, Lokomotivführer.
14. November. Helmut Leopold , V . : Albert Neefs, Bäcker¬

meister.
Karl Friedrich, V . : Jakob Gräber , Csiirtner.
15 . November. Albert Adolf , V . : Christian Dill , Lokomotiv¬

heizer.
Johanna , B . : Sylvester Weiler , Fabrikarbeiter .
Max , V . : Johann Knobloch , Schlosser .
Frieda , V . : Jos . Stesel , städtischer Arbeiter .

Eheaufgrbote.
10. November . G . Kiefer von Durlach , Lokomotivheizer hier ,

mit E . Hartmann von Disrelhausen.
I . Jost von Breiten , Mechaniker hier , mit R . Ruthmann von

Bruchsal.
K . Baumann von Walldürn , Schutzmann hier , mit K . Jchle von

Bruchsal.

A . Thüringen von Fhringen , Hengstwärter hier, mit Ah . Schmidt
von Stein .

13. November. E. Baden von Danzig , Kaufmann in Äsutkirch ,mit M . Tiefenbronner von Kömgsbach.
A . Holzwarth , Kanzleigehilfe hier , mit L . Bührer von Neckar¬

bischofsheim .
I . « chopp von Efchach, Glaser hier , mit W . Wtdmann von Er¬

bach.
H . Künzler van Freiburg , Bäcker hier , mit A. Wagner von

Breisach.
A. Hauer von Bruchsal, Kaufmann in Pforzheim , mit M . Ruch

von hier .
IS . November. F . Mayer von Villingen , Mechaniker in Pforz¬

heim, mit L . Ehinger von Singen .
I . Käfer von lieberauchen, Bahnarbeiter hier , mir P . Deicker

von Engen.
B. Kreidler von Salzstetten , Schreiner hier , mit M . Rihm von

Berg.
H . Breitsch von Kaltbrunn , Bahnarbeiter hier , mit Th. Sum

von Obertvolfach.
O . Gampp von, Stichlingen , TaglLhner hier , mit M . Liebchen

von Mindersdvrs .
17. November. G . Jost von Ostheün, Taglöhner hier , mit P .Sauter von hier .
H . Michael von Freiburg , Lackier hier , mit S . Greiner von

hier .
K. Apfel von Wertheim , Tapezier hier , mit A. Müller von hier.

Eheschließungen .
13. November. G . Schönleber von Knittlingen , Bäcker hier , mitE . Schmid von Bahnbrücken.
15. November. H . Lüders von Hornburg , Musiker hier, mitL. Schäfer von Biberstein.
H . Ledert von Mühlhausen , Diplom -Ingenieur in Mannheim ,mit I . Brand von hier .
17. November. I . Wehrte von Hönau , Kutscher hier , mit I .Riebel von Straßburg .
H . Engeroff von Groß -Gerau . Schreinermeister hier , mit R.Mnninger von Gundelfingen .
H. Stock von Sinsheim , Schriftsetzer hier , mit W . Strohbeck von

Althütte .
Th . Friedrich von Ettenheim , Bierbrauer hier, mit L . Pfeffingervon Stein .
F . Ernst von Grünsfeld , Postbote hier , mit S . Faller von

Nordrach.
K . Höllischer von Durlach, Schlosser daselbst , mit P . Jünglingvon Leonbronn.

lerial .
A . Ruf von Oberachern, Schneider hier , unt E . Graf von Vit-

lingen.
Todesfälle. "

9. November. Erich, 4 M . 16 T „ V . : Ludw. Härtner , Ein -
kassterer .

10. November. Luise, 3 M . 15 T . , V . : Hch . Scheuer , Metzger .
Elise, Witwe von Karl Hang , Privat ., 78 I .11 . November. Otto Braun , Ehemann , Geh . Rat , Ministerial¬direktor, 54 I .
Paula , 3 M . 13 T . , V . : Franz Seidt , Schuhmacher.12 . November. Herbert , 2 M . 26 T „ V . : Jos . Moder , Stratzen -

bahnschaffner.
Gustav God, Ehemann , Druckreiarbeiter , 32 I .

"
13. November. Franz Hunsel, Ehemann , Militäroberbäcker,30 I .
Johann Raak, ledig. Schachtmeister, 57 I .Klara , 4 M . 3 T „ V . : Jos . Merkle, Maschinenformer .Otto , 1 I . 27 T „ V . : Norbert Sinsheimer , Kaufncarm.Wilhelmine , Ehefrau von Ludw. Trabinger , Mechaniker , 52 I14 . November. Jda , Witwe von Andreas Maier . Professor.72 I .

' "
15 . November. Leo , 4 I . , V . : Leonhard Baumann , Installa¬teur ,
Justine , Witwe von Xaver Merkel, Landwirt , 83 I .
Rudolf Seytter , Ehemann , Lackier , 39 I .
Josefa , Witwe von Franz Busath , Vermessungsinspektor, 46 I .Karoline Sütterlin , ledig, Arbeitslehrerin a . D „ 78 I .Martha , 1 M , 29 T . , V . : Karl Fritz, Schreiner .16. November. Anna , 11 M . 16 T „ V . : Wilhelm Werner ,Schlosser .
Joseph Ebeler, Ehemann , Kaufmann , 61 I17. November. Hellmut , 8 M , 29 T . . B . : Johann Gutmann ,Vrzefeldwebel .

KroßHevzogtiches KofLHecriev.
Im Hoftheater in Karlsruhe .

Sonntag , 18 . Nov. Abt. -4 . 18 . Ab .-Vorst. Wegen Heiser¬keit von Anton Bürger statt „Tannhäuser " : „Der fliegendeHolländer", romantische Oper in 8 Akten von Richard Wag¬ner . Anfang halb 7 Uhr ( nicht 6 Uhr ) . Ende gegen halb 1 »
Uhr.

Die zu „Tannhäuser " gelösten Eintrittskarten sind, wenn
sie nicht zu der nun angesetzten Oper „Der fliegende Hollän¬der "

, benützt werden wollen, alsbald spätestens bis Sonntagden 18 . November, mittags 1 Uhr , zurückzugeben , da sie zueiner anderen Vorstellung keine Gültigkeit haben.
Montag , 19 . Nov . Abt . O . 18 . Ab .-Vorst. „Die Brautvon Messina oder die feindlichen Brüder " , Trauerspiel mit

Chören in 4 Mten von Schiller . Anfang 7 Uhr, Ende 10 Uhr.
Dienstag , 20. Nov. Abt. 8 . 20 . Ab .-Vorst. „ Der Tro « .badour" , Oper in 4 Akten von Verdi . Anfang 7 Uhr, Ende

gegen halb 10 Uhr.
Donnerstag , 22 . Nov . Abt. -V 19 . Ab .-Vorst. „Dalibor " ,Oper in 3 Akten von Josef Wenzig, deutsche Bühnenbearbei -

tung von Max Kalbeck, Musik von Smetana . Anfang 7 Uhr,Ende gegen halb 10 Uhr.
Freitag , 23 . Nov. Abt. O . 19 . Ab . -Vorst. Zum ersten»

male : „Ei« idealer Gatte " , in 4 Akten von Oskar Wilde, ins
Deutsche übertragen von I . L . Pavia und H . Freiherrn von
Teschenberg . Anfang 7 Uhr.

Samstag , 24. Nov. Abt. 71 . 20 . Ab .-Vorst. „Die Son¬
nenprinzeß "

» Drama in einem Vorspiel und 3 Akten von
Johanna Kollf -Friedberg . Anfang 7 Uhr, Ende halb 10 Uhr.

Sonntag , 25 . Nov . , bleibt das Hoftheater wegen des Buß¬
tages geschlossen.

Montag , 26. Nov . Abt . S . 19. Ab . -Vorst. „Aida" , große
Oper in 4 Akten von Verdi . Anfang 7 Uhr , Ende gegen 10
Uhr.

Im Theater in Baden .
Mittwoch, 21. Nov. 7 . Ab.Vorst. „Der Raub der Sabine¬

rinnen " , Schwank in 4 Akten von Franz und Paul v . Schön-
than . Anfang halb 7 Uhr, Ende gegen 9 Uhr.

Eintrittspreise am 18 . November: Balkon 1 . Abt . 6 M -,
Sperrsitz 1 . Abt. 4 .50 M -, am 19., 20 ., 22 . , 23., 24 . und 26.
Novencker Balkon 1 . Abt. 5 M„ ^ »errsitz 1 . Abt . 4- M.

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .
Druck und Verlag :

G. Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .
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Aus schreiben. ^
^ Bei dem adeligen Albert - Karo¬
linen - Stift dahier ist eine
Erziehungsrente für Mädchen von
300 fl. — 614 M . 29 Pf . jährlich zu
vergeben . D .874 .3.

Bewerbungen um dieselbe find un¬
ter NackKveisung:

1 . der Verivandtschaft mit der
Stiftern , sowie

2. unter Vorlage von Geburts¬
schein,

3 . Sittenzeugnis , und
4 . einem glaubwürdigen, amtlich be¬

legten Nachweis der Vermögens-
Verhältnisse bis zum 16 . Dezem¬
ber d. I . schriftlich, portofrei,
bei dem Unterzeichneten einzu¬
reichen .

Freiburg i. B.. 31 . Oktober 1906.
Der Vorsitzende

der Exekntorie des Albert - Karolinen -
Stifts .

Graf Constantia Hennin.

Liefcrungsangcbore . versehen mit ,
der Aufschrift „Lieferung von Fleisch- !

! und Wurstwaren "
, sind portofrei spä¬

testens zur Terminstunde an das
. Proviantamt Karlsruhe bzw . an das
! Trainbataillon Nr . 14 in Durlach
einzureichen.

Karlsruhe , 10. November 1906.
Intendantur des 14 . Armeekorps.

Vom Orossb kckinisterium des I , nern darob die Herren I -andos -
kowmissLr « den Orossb LvnirksLwtern ewpkoblvn .

vis llgröntrsIiZstion
llsn lnäustns unll llsr Listsitsiselisst

im KrosZksproglum Laävn
vllkl cli« serdrsitiuiZ ü« IsßrkLwlllslldLllses (lietz^Lssws ) Lük Ssw l-Lii<i«

von
k»

Doktor der keebte and der Ltaatsvissensebakten .

VoljrszvirtsedLkiUeds ^ bkunäluvMn der Luä. Hoodsedulsa
VIII . Land , 4 . DrxünLanAsdand .

kreis kdk . 3 80.

„V^alii saxt : , dlö§en « lob die StLdtepolitiker immer vor
^ axen ballen , dass ibrv LoLlaipolilik solange der Lisvpbusardeit
vv^ lviebdar bleibt , als der stets Lustrom von ILndlioben Arbeiter -
Massen neues LIsnä sobakkt ." Da biikt nur ILndiiebs IVobikabrts -
pkiexe , insbesondere : LrbaituuA des LinkamilienbaustzS »uk dem
Dandv dureb Lusamwenivirken von 8taat und Oeweinde , Kemsin -
nüt - igen öesviisobakten , Arbeitgebern und ^ rbeitervereinigungen .

IdöAen sie das Rüslrsug , das ibuen das vorileAvnde Luob
su diesem Lveek in dis Land gibt , verständnisvoll benutzen !"

Beilage sur Allgemeinen Leitung . 16 . September .

Lu ds - lsLv » rkurvitt Isäs SrivI »1ru» S1 ui»g.

Stmeier-Stkle.
Beim städtischen Ttefbauamt Karls¬

ruhe ist die Stelle eines Geometer«
zu besetzen . Bewerber müssen das
badische Geometerexamen bestanden ha¬
ben , mit Katastervermejsungs- und Fort¬
führungsarbeiten vollständig vertraut
sein, sowie Erfahrung in ntvellittschen
Arbeiten besitzen Die Anstellung er¬
folgt nach einem befriedigenden Probe -
dtenstjahr gemäß dem städtischen Beam¬
tenstatut in Klaffe L 1 (Anfangsgehalt
3000 M,, Höchstgehalt 6200 M ) .

Bewerbungen find unter Anschluß
von Zeugnisabschriften und Lebenslauf
bis längstens
Samstag den 1 . Dezember 1906
beim städtischen Tiefbauamt Karlsruhe
einzuretchen . E .55 .33

Karlsruhe , den 10 . November 1906 .
Städtisches Tiefbauamt.

D .647 3.2 Nr . 14405 . Fr ei bürg .

Zmngsvttßkjgerimg eines
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die in der Stadt Freiburg be - .

legenen , im Grundbuche von Freiburg zur Zeit der Eintragung des Bersteige - !
rungsvermerkes aus den Namen des Gustav Franz , Koch in Frctburg
eingetragenen, nachstehend beschriebenen Grundstücke am

Freitag den 21 . Dezember 1 SV 6 . vormittags S Uhr .
durch das Unterzeichnete Notariat in dessen Diensträumen , Kaiserstraße 24 II
in Fretburg versteigert werden.

Der Bersteigerungsvermcrk ist am 18 . Juli 1906 in das Grundbuch ein¬
getragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie der übrigen die
Grundstücke betreffenden Nachweisungen , insbesondere die SchStzungsurkunde, ist
jedermann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Eintragung
des Versteigerungsvermerkesaus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, spätestens
im Bersteigerungstermine vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten an¬
zumelden und, wenn der Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu machen , widrigen¬
falls sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes nicht berücksichtigt und bei
der Verteilung des Berstetgerungserlöses dem Ansprüche des Gläubigers und
den übrigen Rechten nachgesetzt werden.

Zur Erörterung über das geringste Gebot werden die Beteiligten auf
Freitag de« SV. November 1SV 6 , vormittags S Uhr ,

in die Dtensträume des Notariats geladen .
Diejenigen, welche ein der Versteigerung entgegenstehendcs Recht haben,

werden aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlages die Aufhebung oder
einstweilige Einstellung des Verfahrens hrrbeizuführen , widrigenfalls für das
Recht der Bersteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt

Beschreibung der zu versteigernden Grundstücke.
I . Grundbuch von Frctburg , Band 88, Hest 30, Bestandsverzeichnis 1 .

Kanzlei -
assistenicnstellen .
Bei diesseitiger Stadtverwaltuitg

sind alsbald drei Kanzleiassistenten¬
stellen zu besetzen. Bewerber aus der
Zahl der Justiz - und Verwaltungs¬
aktuare, sowie der Notariats - und
Ratschreibergehilfeu, welche über eine
schöne Handschrift verfügen, wollen !
ihre Gesuche unter Vorlage von !
Dienstzeugnissen und Angabe ihrer !
Gehaltsansprüche innerhalb 14 Tagen
beim Bürgermeisteramt hier einrei¬
che u . E . 108 .2 !

Mannheim , den 6 . November 1906 . !
Bürgermeisteramt . k

NutzholzVersteigerung . !
Großh . Forstamt Tiengen verfiel- ^

gert ans den DomänenwalddistriktenI . Großer Hagwald und II . „ Schwar-
zachwald" mit Borgfrist und Rabatt -
bcwilligung am Freitag den 23. No¬
vember d. I ., vormittags 9 Uhr be -- !
ginnend , in der Brauerei „Walter " in
Tiengen Nadelholzstämme Stück: 12 I . '
Kl . , 59 II . KI . , 199 III . Kl. , 613
IV . Kl. . 27 V . Kl . ; Nadelholzklötze
und Abschnitte , Stück : 256 I . Kl.,
361 II . Kl . . 297 III . Kl. ; Fichten-
und Tannen - Papierholz , entrindet :
365 Ster Rollen und 133 Ster Prü¬
gel. Losauszüge kostenfrei durch das
Forstamt . E .107.2

Holzversteigerung .
Das Großh . Forstamt GrrnSbach

versteigert im Rathause zu Gerustach
am Donnerstag den 22 . November d.
I ., vormittags halb 10 Uhr, aus
den Domänenwalddistrikten Gerns¬
bach, Schwann und Rockert :

Brennholz : Scheiter und Prügel :
91 Ster Laubholz, 881 Ster Nadel¬
holz , 8 Ster Reisprügel und 2 Lose
unausbereitetes Reisholz .

Fermer aus den gleichen Distrikten
am Freitag den 23 . November d. I .,
vormittags Rh Uhr» rm Abgebotsvrr-
fahren : E .177.

Nutzholz : 84 Eichen II . bis V . Kl.,
1 Erle II . Kl. und im Aufgebotsver¬
fahren : 529 Gerüftstangen I . U. II .
Kl . und 75 Hopfenstangen I . bis III .
Kl.

Auf Verlangen wird das Holz vor¬
gezeigt von Forstwart Fortenbacher
urrd Hilfshüter Gütz in Obertsrot , so¬
wie Forstwart Fütterer in Gernsbach.

Auszüge vermittelt das Forstamt .

Wmkikitki'Lnitii»«.
Die nachverzeichneten Bauarbeiten

zur ^ Erstellung eines Diensttvohn-
gebäudes und eines Oekonomiegebäu-
dcs für einen Bahnmeister und zwei
Weichenwärter bei der Station For .
bachan der Neubaustrecke Weisenbach—Kirschbauinwasen sollen rm öffent¬
lichen Vcrdingungswege vergeben wer¬
den : E .193 .2 .1

1 . Erd - u . Grabarbetten u . Mau¬
rerarbeiten ,

2 . Steinhauerar betten, aus rotem
Material ,

3 . Steinhauerarbeiten , aus Hellem
Material ,4 . Zimmerarbeiten,

5 . Walzeisenlieferung,
6 . Blechnerarbeiten,
7 . Putz- und Stückarbeiten,
8 . Schrernerarbeiten,9. Glaserarbeiten ,

10 . Schlofferarbeiten,
11 . Maler - und Tüncherarbeiten,12. Tapezierarbeiten,
13 . Pflästererarbeiten und
14 . Jnstallationsarbeiten .Die Pläne , Bedingungen und Ar¬

beitsbeschriebe liegen auf unserem
Hochbaubureau, Bahnhofstraße Nr .
107 , während der üblichen (Äschästs -
stunden zur Einsicht auf , woselbst auch
die Angebotsformulare, soweit der
Vorrat reicht , abgegeben werden. Ein
Versand der Verdingungsunterlagen
nach auswärts findet nicht statt .

Die auf Einzelpreise zu stellenden
Angebote sind verschlossen, portofreiund mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen, längstens bis 1 . Dezember d. I .,
vormittags 10 Uhr , an die unterfertigteStelle einzureichen , um welche Zeit
die Eröffnung der eingelausenen Air¬
gebote stattfindet.

Die Zuschlagssrist beträgt 3 Wochen .
Gernsbach, 16 . November 1906.

Großh. Bahn- auinspektton.

Bekamltmachmw . .
Bei der Kaffe des unterfertigten

Amtes ist die Stelle eines im Kassen -
und Gemeinderechnungswesen durch¬
aus bewanderten Kaffengehilfen zu
besetzen. E -130 .3 .2.

Bewerbungen wollen unter An¬
schluß von Zeugnisabschriften, welche
nicht zurückgegeien werden, sowie
unter Angabe der Gehaltsansprüche
bis längstens 25 . November d. I .
heim städtischen Straßenbahnamt
eingereicht werden.

Mannheim , 12 . November 1906 .
Städtisches Straßenbahnamt .

E . 176, Nr . 26 483 . Achrrn.
Bekanntmachung .

Lfde. Nummer
d. Grundstücke

im I

BiSmarck
straßeNr .3

Lager -
buch-

Nummrr

1923

Flächen¬
inhalt -

35

r

Eigenschaft, Kulturart , Lage .

Hofrette : 4 ar 87 gm
Hausgarren : 1 ar 48 gm
Auf der Hofreite steht :

a) ein dreistöckiges Wohngebäude mit
Eisenbalkenktller und Kn cstock.

d) ein dreistöckiger Verbindungsgang ;
o) ein zweistöckiges Hintergebäude mit

Eikenbalkenkcller und Kniestock;
d) ein einstöckiger Abtritt ;

css . Nr . 1922, adss. Nr . 1924.
Ohne Inventar taxiert .
mit zugehörigem Inventar taxiert . .

Bismarck-
straßeNr .5

1924

II . Grundbuch, Band 88 , Heft 19 :

L6 Hofreite
Hausgarten
Auf der Hofreite steht :

4 ar 87 gm
1 »r 69 gm

a) ein dreistöckiges Wohngebäude mit
Etsenbalkenkeller und Kniestock;

d) ein dreistöckiger Verbindungsgang ;
e) ein zweistöckiges Hintergebäude mit

Etsenbalkenkeller und Kniestcck;
esS . Rr . 1923, adss. Nr . 1925.
Ohne Inventar taxiert zu .
mit zugehörigem Inventar taxiert zu .
Beide Grundstücke zusammen geschätzt
ohne Inventar zu .
Beide Grundstücke zusammen geschätzt
mit Inventar zu . .

I » de« Anwesen wurde bisher da- Bahuhofhotrl betriebe«.
FrriLurg, den 12 . Oktober 1906.

Großh. Notariat II als BollstrrckungSgericht:
D t l g e r .

Ernennung der Bezirksbau-
schätzer betr.

Die erledigte Stelle eines Bezirks¬
bauschätzers für den 2 . Bezirk, umfas¬
send die Orte Fantenbach, Mosbach,
Oberachern, Öensbach, Renchen , Sas -

SchStzung , bachwalden , Obersasbach , Wagshurst
und Waldnlm , wird zur Bewerbung
ausgeschrieben . Beewrber aus der

! Zahl der geprüften Werkmeister er¬
halten den Vorzug.

Gesuche sind unter Anschluß von
! Zeugnissen und eines Lebenslaufes
binnen 14 Tagen dahier einzureichen,

l Achern, den 13 . November 1906 .
l Großh. Bezirksamt.
! Hoerst .

! Bekanmmachmlfl .
Am 1 . Dezember d. I ., vormittags

10 Uhr, soll die Lieferung des Fleisch -
usw . Bedarfs für sämtl. Trnppen -
küchen und das Garnisonlazarett der

! Garnison Karlsruhe , sowie für die
Küche des Trainbataillons Nr . 14 in
Durlach — für jede Garnison ge¬
trennt — auf die Zeit vom 1 . Ja¬
nuar bis 30. Fum 1907 einschließlich
öffentlich verdungen werden. Die Ver¬
dingung für Karlsruhe erfolgt beim
Proviantamt dortselbst , diejenige für
Durlach beim Trainbataillon Nr . 14
in Durlach. E .167.

Die Lieferungsbedingungen — für
Karlsruhe und Durlach getrennt —
liegen vom 20. d . M . ab bis zur Der-
minstu^ >e bei dem Proviantamt
Karlsruhe bzw . aus dem Geschäfts¬
zimmer des Trainbataillons Nr . 14
an den Wochentagen während der
Dienstftunden zu jedermanns Einsicht
aus und können gegen Erstattung der
Selbstkosten bezogen werden.

89000
95000

87000
90000

176000

185000

Mtemlitt ' MiW .
Für das Betriebsjahr 1907 sollen

auf Grundlage der allgemeinen Be - i
dingungen für die Bewerbung um Ar- ^
betten und Lieferungen für die
Staats - und Staatsanstalten -Verwal-
tungxn ( Anlage zu der Verordnung
der Großh . Ministerien vom 7 . Juni
1890 , veröffentlicht in Nr . 40 der
Bad . Gewerbezeitung vom 1 . Oktober
1892 ) , sowie der auf der diesseitigen
Kanzlei zur Einsicht und zum Bezüge
ausliegenden besonderen Bedingungen !
zur Lieferung im Wege des schristli - !
chcn Angebots vergeben werden :

ca . 300 Kg Sohlleder , !
200 kg Rindoberleder , !

60 Kg Brandsohlenleder , §
250 in dunkelgrauer Wollstoff zu

Sonntagsanzügen ,
700 in grauer Doppelköper,
120 „ schwarzes Glanzfutter ,
130 „ Aermelfutter ,

1000 „ farbiger Baumwollstoff zu
Hemden,

200 in weißer Baumwollstoff
Hemden,

300 bis 600 in Drilch ,
100 in Serge ,
120 „ Leinwand und
100 Stück schwarze Filzhüte

Nr . 62 bis 68 . E . 89 .2 .
Angebote auf die Lieferung fracht¬

frei Bahnhof Flehingen bzw . bei orts¬
ansässigen Bewerbern frei Anstalt, sind
verschlossen , mit der Aufschrift „Ma¬
terialienlieferung " versehen, sowie
unter Anschluß von Mustern bis läng¬
stens 24 . November d . I . , vormittags
9 Uhr, dahier einzureichen , zu welcher
Zeit die Eröffnung erfolgt .

Die Muster dürfen nur Nummern
oder Zeichen, aber keine Firmen¬
oder Preisbezeichnungen tragen . An¬
gebote , die diesen Bedingungen nicht
entsprechen, haben keinen Anspruch
auf Berücksichtigung. Zuschlagsfrist 3
Wochen .

Flehingen , den 12 . November 1906.
Großh . Erziehungsanstalt .

Die Lieferung und vollständige
Aufstellung der Eisenkonstruktionen
für den Durchlaß bei Km . 19,2 -i- 57
und die Landstratzemmterführung bei
Km . 19,9-i- 63 für das zweite Meis
der Schtvarzwaldbahn zwischen den
Stationen Biberqch -Zell und Steinachmit einem Gesamtgewichte

von 41 400 kg Flußeisen
und 1 200 kg Gußeisen,

soll im Wege öffentlicher Verdingung
vergeben werden . Pläne , Gewichts-
berechnungen und Bedingnishest liege«
bei Unterzeichneter Stelle zur Einsicht
aus und können auch elftere , soweit
der Vorrat reicht, gegen ganz freie
Einsendung von 1 .66 M . abgegeben
werden. E . i 09 .2 .2

Angebote für je 100 Kg Flußeisen
und Gußeisen sind längstens bis Mon¬
tag den 3 . Dezember d . I ., vormit¬
tags halb 10 Uhr, verschlossen, post¬
frei und mit entsprechender Aufschrift
versehen , anher zu richten .

Offenburg, den 9 . November 1906 .
Großh. Bahnbauinsprktion I .

zu

von

Lieferung m HMeMlzern.
Wir vergeben die Lieferung von :
L. 500 gm forlenen Gedeckflöcklin-

gen , 6 cm stark,
d . 20 gm forlenen Gedeckflöcklingen,

7,5 cm stark,
c . 4,7 cdm eichenen Brückenschwel¬

len ,
d . 140 lfd . m eichenen Einschub¬

leisten, 8/6 cm stark.
Schriftliche Angebote find frei, ver«

schloffen und mit entsprechender Auf¬
schrift versehen , spätestens

Dienstag den 4. Dezember»
abends 5 Uhr»

einzureichen.
Die Bedingungen und Holzverzeich -

niffe liegen auf unserem Geschäftszim¬
mer zur Einsicht auf und werden da¬
selbst auch die AngebotSbogen abgege¬
ben . Eine Zusendung der Bedingun¬
gen und Holzverzeichmsse findet nicht
statt . E . 1S2.2. 1

Zuschlagsfrist 14 Tage .
Villingen , 14 . November 1906.

Großh. Bahnbauinspektion.

Verkauf
vo« Altmetall» alte » Dampfheiz¬
schläuchen und alte« Wageudecken .

Wir haben öffentlich zu verkaufen:
In Karlsruhe lagernd : 22 Lose altes
Kupfer .Messing , Zink , Blei usw . , 1
Los alte Dampfheizschläuche , 1 Los
alte Wagendecken, ferner alte Schie¬
nen, Schwellen , Radreifen, Räder ,
altes Formeisen, Gußeisenabfälle, alte
Bremsklötze usw ., in zusammen 56
Losen mit rund 2570 Tonnen .

Angebote sind schriftlich, verschlos¬
sen und mit der Aufschrift

Verkauf von Altmetall
am 22. November 1906

versehen , spätestens D .S13 .3
Donnerstag den 22 . November 1906 ,

nachmittags 2 Uhr»
bei uns eiuzureichen .

Die Verkaussbedingungen und der
Angebotsbogen werden auf porto¬
freie Anfrage von uns abgegeben.

Die Zuschlagsfrist ist auf 14 Tage
festgesetzt.

Karlsruhe, den 2. November 1906.
Großh. Verwaltung der Eisenbahu-

magazinr.

.. .. einer .. . .Die Herstellung einer Trinkwaffer-
leitung für zwei Ventilbrunnen auf
den Bahnsteigen II und III des Per¬
sonenbahnhofes hier soll im öffentli¬
chen Verdingungswesen vergeben wer¬
den . S . 170 .2

Die Pläne . Bedingungen und Ar-
bettsbeschriebe , welche nicht nach aus¬
wärts verschickt werden, liegen auf
dem diesseitigen Hochbaubureau, Bahn -
hofstraße 9 , Zimmer Nr . 11 . zu«
Eiuficht auf.

Tie auf Einzelpreise zu stellenden
.Angebote sind verschlossen̂ portofreiund mit der Aufschrift „Trinkwafser -
leitung"

versehen , spätestens bi»
Mittwoch de» 28. November b.
nachmittags 5 Uhr» hierher, Bahnhof¬
straße 9. einzureichen .

Zuschlagsfrist 14 Tage.
Karlsruhe, 14 . November 1906.

Großh. Bahnbauinspektion 1.



Badische Maschinenfabrik «nd Eisengießerei
vormals G. Sebold und Sebold L Reff, Durlach .
Di« Generalversammlung unserer Aktionäre vom 30. v . MtS . hat die

Erbkbuna deS Grundkapitals von M . 550000 .— auf M . 1000 000. — durch
Ausgabe von 450 neuen, auf den Inhaber lautenden Aktien zu je Dt 1000 —
beschlossen. Die neuen Aktien , welche vom 1 . Januar ISO? ab an der Dividende
trtlnehmrn , wurden von dem Bankhause Bett L . Hamburger in Karls¬
ruhe übernommen.

Wir bieten hierdurch im Namen dieses Bankhauses den alten Aktionären
unserer Gesellschaft ein Bezugsrecht unter den nachstehenden Bedingungen an :

1 . Die Anmeldung zum Bezug der neuen Aktien findet innerhalb der
Präklusivfrist vom 14 . bis LS . d . Mts . bet dem Bankhanse Beit
L. Homburger i» Karlsruhe während der üblichen Geschäfts-
stunden statt .

3 . Auf je 4 alte Aktien können 3 neue bezogen werden.
3 Bet der Anmeldung find dir alten Aktien ohne Dtvidendenscheine in

Begleitung eines doppelt auSgeserttgten Anmeldeformular« einzu¬
reichen . Anmeldeformulare find bet dem oben bezrtchneten Bankhause
unentgeltlich erhältlich. Die Aktien , für die daS BczugSrechtauSgeübt
ist, werden abgestempelt und sofort zurückgegeben .

4 . Der Bezugspreis ist auf 118 °/, --- M . 1180.- für jede Aktie fest -
gesetzt. Die Einzahlungen find wie folgt zu leisten :

kv °/, — M . K80. — für jede neue Aktie bet der Anmeldung, späte¬
stens am 2S November d . I .

50°/, — M . 500. für jede neue Aktie am 4 . Februar ISO? . ,
Den Schlußscheinstemprl hat der Zeichner zu tragen . Ueber die gelei- i

steten Einzahlungen werden bis zum Erscheinen der Stücke Sassenquittungen !

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Konstant, de » 8 . November 1903 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Vogel

erteilt .
Dttelach» den 5 . November 1906 .

S«Wt UiWnsüiil nt WttMmi
vorm. G . Sebold und Sebold L Reff

(gez.) Berg . (g-z .) Schaber .

E .1S4

DuKHu von 8ttziktz1in
leloxbou LSI Orosstl . HokUekerant Lriexotrnss « 4

WolmungsrimrUgv ,
Vorpaekung von Klas -, ?orrv! !an uml

KunstgsgvnsILrräsi,,
kufdowaki 'img ganror Nauokallrings-

Hrmoklungon .
Transport - und LsusrvsrsiebsruuA auk msins Oeuvrnlpoiio «

otruv koliesirostsu . W .229 .30 .29

k . öMMde üvkbveNriieLerki Mü VerlLK , Lilrlsrnde.
krÄduM LdLsillSlMSk » ans Sew Ksbietk Ses ötteotlleksü ksedts

bsrausASAsbsu von
LolSswllr koklllllä, ffelorled lloslo , klebLrä 8elm!ät.

Dskt i .

Ztrslksolit
llor ikLnrösiseksn knrxklvpsllis.

Lin LsitraZ 2ur 6ssoiiicftts äsr ^.ukkIäruvZ im IZ . ^uftrjnmäsrt .
Von

Die. von Ovor -Vsolr
ao . Droksssor kür Ltrakrsobt und 2iviipro2sss an der Universität

Lrsidurx (8ekivsi2 ) .
Drei « 3 ölarü . — - — Drsis 3 ökarü.

, Dsr Vsrkasssr unternimmt es , au « dsr LnrvkiopLdis Dide¬
rot « und d 'LIsindsrts dis strakrssütiieüsn ^ nseüauunAsn k'rank -
rsivbs iw aeütnsüntsn daürüundsrt naedLurvsissn . Dieses llntsr -
nsinnen ist sbvns « interessant , vis danirsnsvsrt und danirdar .
Ls vsrdsn LUnäekst aliASwsins Ossioktspunicts ksrvorKskodsn ,
Dbeorisu , strakrsoiitiieüs Seüuldtund Lintsiiunxswstüodsn , und
in sinsw rvsitsu Lapitsi sinrvlns Dsiiüts üsüandslt , nrtmiivd
Ltrakrseüt und Religion , Delikts xsxsn Ltaatsanvait und ökksnt -
liok« Ordnung , Littiiebüsitsdslikts und sndiiok Delikts ASASn
Dsdsn , Lbrs , Lrsibsit und Lixsntuin . . . . Dsr lVsrt dsr Arbeit
lisAt In dsr Auten Zusammenstellung des strakrseütlielien Ma¬
terial « der Lurz -üiopLdis . " Lebvsi ? . Lvitsoürikt kür Ltrakreodt .

E .66 .2 Freiburg . In der Ehe¬
scheidungssache Karl Sohler Ehefrau ,
Amalie geb . Maurer in Freiburg , Klä¬
gerin, vertreten durch die Rechtsan¬
wälte Weil u . Kassewitz in
Freiburg i . B . gegen ihren Ehe¬
mann , Karl Sohler , zurzeit an unbe¬
kannten Orten abwesend, Bekl ., we¬
gen Ehescheidung , wurde in der Sit¬
zung der zweiten Zivilkammer Großh .
Landgerichts Freiburg i . B . vom 24.
Okt-cker l . I . gemäß 8 618 Z .P .O
neuer Termin zur mündlichen Ver¬
handlung des Rechtsstreits auf IS .
Dezember 1806 , vormittags S Uhr,
bestimmt.

Zu diesem Termin ladet Klägerin
den Beklagten mit der Aufforderung ,
sich durch einen bei dem genannten

! Gerichtshof zugelassenen Rechtsan-
^ Walt vertreten zu lassen .
! Freiburg , den 10. November 1906.

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts:
_ Lauterwald .

Konkurseröffnung .
E .208 . Nr . 8870 . Freiburg .

Ueber das Vermögen des Schreiners
Michael Tritschler in Freiburg wurde
heute am 16 . November 1906 , vor¬
mittags 10 Uhr , das Konkursverfah¬
ren eröffnet .

Der Rechtsanwalt Marbe jr . dahier
wurde zum Konkursverwalter er-
nannt .

Konkursforderungen sind bis zum
6. Dezember 1906 bei dem Gerichte
anzumelden .

Es ist Termin anberaumt vor dem
diesseitigen Gerichte zur Beschlußfas¬
sung über die Beibehaltung des er¬
nannten oder die Wahl eines anderen
Verwalters , sowie über die Bestel¬
lung eines Gläubigerausschusses und
eintretendenfalls über die in 8 482
der Konkursordnung bezeichneten Ge¬
genstände aus

Samstag den 15. Dezember 1906,
vormitags S Uhr,

und zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf

Samstag den 15. Dezember 1906,
vormittags 9lh Uhr.

Men Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , ist aufgegeben, nichts
an den GemeinschuILwer zu verab¬
folgen oder zu leisten, auch die Ver¬
pflichtung auferlegt , von dem Besitze
der Sache und von den Forderungen ,
für welche sie aus der Sache abge¬
sonderte Befriedigung in Anspruch
nehmen, dem Konkursverwalter bis
zum 6 . Dezember 1906 Anzeige zu
machen .

Freiburg , 16 . November 1906.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts III :

Mohr.

Triberg ist Termin zur Prüfung der
nachträglich angemeldeten Folgerun¬
gen bestimmt auf

Mittwoch de« 5 . Dezember 1906,
vormittags 9H Uhr.

Triberg , den 12 . November 1906.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Rodle .
E .203 .2.1 . Nr . 6024 . Kehl .
ZwMg5 ftkigkimng .

Im Wege der Zwangsvollstreckung
sollen die in Stadt Kehl belegenen, im
Grundbuch« von Stadt Kehl zur Zeit
der Eintragung des Versteigerungs¬
vermerkes auf den Namen des Ba -
filiuS Ernst , Gastwirts in Stadt Kehl ,
eingetragenen , nachstehend beschriebe¬
nen Grundstücke am

Montag den 31 . Dezember 1906»
vormittags 10 Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat im
Rathause zu Stadt Kehl versteigert
werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
11 . Oktober 1906 in das Grundbuch
eingetragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen des
Grundbuchamts , sowie der übrigen die
Grundstücke betreffenden Nachweisun¬
gen insbesondere der Schätzungsur.
künde , ist jedermann gestattet.

Es ergeht die Aufforderung, Rechte ,
soweit sie zur Zeit der Eintragung
des Verfteigerungsvermerkes aus dem
Grundbuch nicht ersichtlich waren , spä¬
testens im Versteigerungstermine vor
der Aufforderung zur Abgabe von Ge¬
boten anzumelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu
machen , widrigenfalls sie bei der Fest¬
stellung des geringsten Gebots nicht
berücksichtigt und bei der Verteilung
des Versteigerungserlöses dem An¬
sprüche des Gläubigers und den übri¬
gen Rechten nachgesetzt werden.

Diejenigen , welche ein der Verstei¬
gerung entgegenstehendes Recht haben,
werden ausgefordert , vor der Ertei¬
lung des Zuschlags die Aufhebung
oder einstweilige Einstellung des Ver

2ir vs - tsLs » üovoli Soolilisoclloog

Bürgerliche Rechtsstreite .
Oeffentliche Zustellung.

E .207 .2 . 1 . Nr . 19 233 . Konstanz.
Die Ehefrau des Agenten Bertold
Doerzbacher, Barbara geb. Holder- ^
mann in Freiburg i . Br . , vertreten !
durch Rechtsanwalt Dr . Nos in Do-

! lung wird dieser Auszug der Klage be-
kmmi aemmüt.

! Konstanz, 14. November 1906.
Dr . Huber,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.
Oeffentliche Zustellung einer Klage.
E '51 .2 2 . Nr . L. 24652 . Konstanz .

nEschw ^en?
'
kwgt ^ genHen Else- ! Der Kaufmann Oskar Wach t e r in

mann Bertold Doerzbacher, früher ! Konstan̂ ProzebbevollmSchttgterRechts¬
in Konstanz, jetzt an unbekannten Or - i anwalt Spiegel daselbst, klagt gegen den
ten , wegen Ehescheidung , mit dem An- Kaufmann Richard Meher , früher
trage auf Scheidung der zwischen , zu Konstanz , jetzt unbekannten Aufent-
den Streitreilen am 7 . April 1888 ! Salts, unter der Behauptung, der Be-
zu Meckeshhim geschlossenen Ehe aus klagte schulde dem Kläger für geleistete
Verschulden des Beklagten unter Ver - , Bürgschaft den Restbetrag der bezahlten
fällung des Beklagten in die Kosten Bürgschaftssumme nebst Zinsen und
des Rechtsstreits und ladet den Be- Kosten in Höhe von 279 25 Mk . mit
klagten zur mündlichen Verhandlung dem Anträge auf Verurteilung des
des Rechtsstreits vor die erste Zivil - Beklagten zur Zahlung von 279L5 Mk

Konkursverfahren .
E .209 . Nr . 8676 . Mannheim.

Ueber das Vermögen der offenen
Handelsgesellschaft P . Andree - Schwarz
L Co. in Mannheim , Inhaber : Paul
Wilhelm Emil Andre« , Kaufmann in
Mannheim , und Otto Franz Brei¬
tenbach, Kaufmann in Aschaffenburg,

^wurde heute, nachmittags 6 Uhr, daS
Konkursverfahren eröffnet ,

j Zum Konkursverwalter ist ernannt :
' Rechtsanwalt Dr . Dührenheimer in
^ Mannheim .
! Konkursforderüngen sind bis zum
6. Dezember 1906 bei dem Gerichte
anzumelden.

Zugleich ist zur Beschlußfassung
über die Wahl eines definitiven Ver¬
walters , über die Bestellung eines
Gläubigerausschusses und eintreten -
denfalles über die in 8 182 der Kon¬
kursordnung bezeichneten Gegenstände
sowie zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf
Donnerstag den 13. Dezember 1906,

vormittags 9 Uhr,
vor dem Großh . Amtsgericht, Mt . II ,
2 . Stock , Saal .-V , Zimmer Nr . 111,
Termin anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , ist aufgegeben, nichts an
den Gemeinschuldner zu verabfolgen
oder zu leisten, auch die Verpflich¬
tung auferlegt , von dem Besitze der
Sache und von den Forderungen , für
welche sie aus der Sache abgesonderte
Befriedigung in Anspruch nehmen,
dem Konkursverwalter bis zum 6.
Dezember 1906 Anzeige zu machen .

Mannheim , 15 . Noveutber 1906.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Stroh .

kammer des Großh . Landgerichts zu
Konstanz auf

Mittwoch den 9 . Januar 1907 ,
vormittags 9 Uhr,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel-

nebst 6 Proz Zinsen aus 270 Mk . vom
6 . Februar 1905

Der Kläger ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts-
strcits vor das Großh . Amtsgericht zu
Konstanz auf
Samstag den 29 . Dezember 1906 ,

vormittags 9 Uhr

an die Stelle des versteigerten Gegen¬
standes tritt .

Beschreibung der zu versteigernden
Grundstücke :

Grundbuch von Stadt Kehl, Band 2 ,
Heft 30 , Bestandsverzeichnis I .

Lgb .-Nr . 130, 6 a 36 gm Hofreite,
einers. Nr . 131 , anders . 192.

Auf der Hofreite steht :
a . erst einstöckiges Wohnhaus —

Gasthaus „zum Schlüssel " — mit
Anbau , enthaltend Gastzimmer,
Waschküche und Stallungen ,

b . eine einstöckige Kegelbahn,
c . ein einstöckiges Wirtschaftslokal

mit Balkenkeller,
ci . ein einstöckiger Stall mit Knechts¬

kammer.
Auf Grundstück Lgb . -Nr . 130 haftet

die Schildgerstchtigkeit „ zum Schlüs¬
sel " als Realrecht . . 28 968 M .
mit Zubehör . . . . 30 000 M.

Lgb .-Nr . 131 . 2 a 75 gm , Hofreite
1 a 51 gm, Hausgarten 1 a 24 gm.
einers. Nr . 130 , anders . Nr . 132 . Auf
der Hofreite steht : ein einstöckiges
Wohnhaus mit Balkenkeller, eine ein¬
stöckige , angebaute Waschküche, sowie
eine einstöckige Wirtschaftslokalität
mit angebauten Schweinstallungen.
Schätzung . . . . . 6900 M.

Die Schätzungssumme beider Grund¬
stücke samt Zubehör beträgt 36 900 M .

Kehl, den 16. November 1906 .
Großh . Notariat Kehl I als Boll-

streckungsgericht .
Staiger .

Strafrechtspflege.
Ladung«

E .206 .3 .2 . 1 . Nr . 88 918 . Mann¬
heim.

1 . Kleber, Gustav, geboren am 5 .
Oktober 1883 in Würzburg , zuletzt
wohnhaft in Mannheim ,

2. Stsll , Peter , geboren am 21 . De¬
zember 1883 in Oftersheim , zuletzt
wohnhaft daselbst ,

3 . Spilger , Peter Alexander, gebo¬
ren am 21 . September 1883 in
Schwetzingen, zuletzt wohnhaft da¬
selbst^

4 . Schmitt, August, geboren am
6 . November 1883 in Schwetzingen ,
zuletzt wohnhaft daselbst ,

werden beschuldigt , als Wehrpflich¬
tige in der Absicht, sich dem Eintritt
in den Dienst des stehenden Heeres
oder der Flott « zu entziehen, ohne
Erlaubnis entweder das Bundesgebiet
verlassen zu haben oder nach erreich¬
tem militärpflichtigen Alter sich außer¬
halb des Bundesgebiets auftuhalten .

Vergehen gegen ß HO Abs . 1 Nr .
1 St .G .B.

Sie werden auf
Donnerstag den 14. Februar 1907,

vormittags S Uhr,
vor die Strafkammer III des Großh.
Landgerichts Mannheim zur Haupt¬
verhandlung geladen.

Bei uuentschuldigtem Ausbleiben
werden sie auf Grund der nach 8 472
St .P .O von den Zivilvorsitzenden der
Ersatzkommissionen Würzburg und
Schwetzingen über die der Arrllage zu¬
grunde liegenden Tatsachen ausge¬
stellten Erklärungen verurteilt werden.

Mannheim , 14 . November 1906.
Großh . Staatsanwalt :

Link .

Konkursverfahren.
E .210 . Nr . 8662 . Mannheim .

Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Pferdehändlers Löb Marx
hier wurde nach Abhaltung des
Schlußtermins und Vornahme der
Schlußverteilung heute aufgehoben.

Mannheim , 16 November 1906.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts II :

Stroh .
Bekanntmachung.

E .211 . Triberg . In dem Kon¬
kursverfahren über das Permögeu des
Fabrikanten Ferdinand Pfundstein in

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
E .195 . Karlsruhe .

Namensänderung betreffend.
Aurelia Sophia Schott, geb . am

26 . November 1876 zu Basel, zurzeit
wohnhaft in Pratteln bei Basel, hat
um die Ermächtigung zur Aenderung
ihres Familiennamens in „ Diethelm"
nachgesucht .

Etwaige Einwendungen gegen die
Bewilligung dieses Gesuchs sind bin¬
nen 3 Wochen dahier geltend zu ma¬
chen.

Karlsruhe , 13 November 1906.
Großh . Ministerium

der Justiz , des Kultus und Unterrichts .
In Vertretung :

Hübsch .
_ _ _ Frey .

E .196 . Karlsruhe .
Namensänderung betreffend.

Schreiner Johann Schwein, geb . am
4 . Dezember 1870 in Ilbesheim ,
wohnhaft in Mannheim , hat um die
Ermächtigung zur Aenderung seines
Familiennamens , sowie desjenigen
seiner am 30 . März 1873 in Dern¬
bach geb . Ehefrau Elisabeth« geb .
Weilacher und seines am 28 . März1897 in Ilbesheim geborenen Soh¬
nes Richard Schwein in „ Stein " nach¬
gesucht .

Etwaig« Einwendungen gegen die
Bewilligung dieses Gesuchs sind bin¬
nen 3 Wochen dahier geltend zu ma¬
chen.

Karlsruhe . 13 November 1906.
Großh . Ministerium

der Justiz , des Kultus «nd Unterrichts .
In Vertretung :

Hübsch .
Frey .

Ladung.
E .47 .3 Nr . 27 870 . Pforz¬

heim. Der am 1 . Oktober 1883 in
Heilbronn geborene, zuletzt in Pforz¬
heim wohnhaft gewesene Elektrotech¬
niker

Engen Schleicher
wird beschuldigt ,

als Wehrpflichtiger in dpr Ab¬
sicht, sich dem Eintritte in den Dienst
des stehenden Heeres oder der Flotte
zu entziehen , ohne Erlaubnis das
Bundesgebiet verlassen und nach er¬
reichtem militärpflichtigen Alter sich
außerhalb des Bundesgebietes auf¬
gehalten zu haben.

Vergehen gegen R .St .G.B . 8 140
Ws . 1 Ziff . 1 .

Derselbe wird auf
Dienstag de« 18 . Dezember 1906,

vormittags 9HL Uhr,
vor die zweite Strafkammer des Gr .
Landgerichts Karlsruhe zur Haupt¬
verhandlung geladen.

Bei unentschuDigtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der nach ß472 der Strafprozeßordnung von dem
König!. Oberamt in Heilbronn über
die der Anklage zugrunde liegenden
Tatsachen ausgestellten Erklärung ver¬
urteilt werden.

Pforzheim , den 8 . November 1906.
Der Großh . Staatsanwalt :

_ Dr . Rudmann ._
Vermischte Bekanntmachungen .

Nachberzeichnete Bauarbeiten zur
Erstellung einer Badaustalt im hiesi¬
gen Rangierbahnhof sollen im öffent¬
lichen Verdingungsweg vergeben wer¬
den : E . 144 . 2 >

1 . Grab - , Maurer - und Stein¬
hauerarbeit ,

2 . Zimmerarbeit ,
3 . Schreinerarbeit ,
4 . Glaserarbeit ,
6 . Schlosserarbeit,
6 . Blechnerarbeit ,
7 . Anstreicherarbeit,
8 . Dachdeckerarbeit ( Holzzement) ,
9 . Walzeisenlieferung.
Die Pläne , Bedingungen und Ar-

beitsbeschriebe , welche nicht nach aus¬
wärts verschickt werden , liegen auf
dem diesseitigen Hochbaubureau, Bahn -
hofsti -aß- 9 , Zlmunr 13 , 2 . Swck, auf .

Die auf Einzelpreise zu stellenden
Angebote sind verschlossen , portofrei
und - mit der Aufschrift: „Badeanstalt
Rangierbahnhof "

, Angebot aus . . . .arbeit versehen, spätestens bis Diens¬
tag den 27 . November d . I ., nach¬
mittags 5 Nhr, hierher, Bahnhof¬
straße 9 , einzureichen.

Zuschlagsfrist drei Wochen .
Karlsruhe , 13 . November 1906.

Großh . Bahnbauinspektion I .

Nutzholz-Verkauf.
Das Großh . Forstamt Airchzarten

verkauft aus den Domänenwaldungei »
Leim Schmelzplatz, im St . Wilhel¬
me ! und Zastler Tal im Wege schrift¬
lichen Angebots folgende Nadelhölzer
( meist Fichten ) : 2209 Stämme I . bis
IV . Kl ., 246 Mschnitte und 29»
Klötze I . bis III . Kl . , 149 sichten-
Baustangen II . Kl. und 1176 fichtene
Hopfenstangen I . bis 1 ^ . Kl. , zusam¬
men : 3066 Festmeter in 32 Losen .

Kaufliebhaber wollen Losverzeich .
niffe vom Forstamt fordern und
schriftliche Angebote für 1 Festmete»
( Langholz und Baustangen ) bzw . für
100 Stück (Hopfenstangen) jedes ein¬
zelnen Loses bis Mittwoch, 5. Dezem¬
ber d . I ., abends 7HH Uhr , beim Forst¬
amt einreichen. G .204.


	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]

